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Online-Raum
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Teilnahme kostenlos

Wahrnehmung ist ein aktiver Prozess: Erfahrungen, Erwartungen 
und „Vor-Urteile“ sind an diesem Prozess beteiligt. Somit bestimmt 
das, was wir über die Welt bereits wissen oder zu wissen glauben, 
unser Wahrnehmungsergebnis.
Anhand verblüffender Wahrnehmungsphänomene demonstriert der 
Referent, wie Wahrnehmung funktioniert und wie nicht, welche Leis-
tungen unser Gehirn dabei tagtäglich – oft unwillkürlich – vollbringt 
und wo die Grenzen der Wahrnehmung liegen. Erst die Erkenntnis 
scheinbarer „Fehlfunktionen“ ermöglicht eine sinnvolle Einordnung 
und Deutung von Erfahrungen, die wir „am eigenen Leib“ erlebt 
haben, und deren Relevanz für die Ausgestaltung unseres ganz  
persönlichen Weltbildes. 
Das Motto des Vortrags lautet daher: Eine der bedeutendsten  
Erfahrungen im Leben eines Menschen ist das Erlebnis, dass wir uns 
täuschen können.
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R E I H E  „ W I s s E n s c H a F t  O d E R  B a U c H g E F ü H l ? “

Ist das, was wir wahrnehmen, 
wirklich immer wahr?
Vom Reiz der Sinne zum Erleben der Welt

Online 

via Zoom

dr. Rainer Rosenzweig
studierte Mathematik und ist 

Wahrnehmungspsychologe an 
der Technischen Hochschule 
Nürnberg. Seit 2017 leitet er 

das Institut für populärwissen-
schaftlichen Diskurs KORTIZES.


